
 

 

Material sparen – Ressourcen schonen – Kosten senken

„Die deutschen Unternehmen sind auf den Wettbewerb der 
Zukunft eingestellt. Firmen, die wenig Energie und Ressourcen 
verbrauchen, werden erfolgreich sein. Dafür sind auch Investi­
tionen nötig“, so Bundesumweltminister Röttgen. Demnach sind 
die Betriebe auf dem richtigen Weg. Sie setzten schon jetzt auf 
energieeffiziente Technik. Wer CO2 und Energie sparen könne, 
werde Gewinner des neuen Wettbewerbs sein, so Röttgen weiter.

Das Netzwerk Ressourceneffizienz ist offen für alle Interessierten. 
Hier arbeiten Vertreter/-innen aus Wirtschaft,  Dienstleistung,  
Wissenschaft und Politik zusammen, um das Thema Ressourcen­
effizienz weiter zu verbreiten und die Herausforderung anzu­
nehmen, gemeinsam zum Gelingen beizutragen.

Weitere Informationen unter:
www.netzwerk-ressourceneffizienz.de

Speziell auf die Bedürfnisse von Unternehmen zugeschnitten  
sind Veranstaltungen, die vor Ort in der Region oder im Rahmen 
von Branchenaktivitäten stattfinden. Um die Unternehmen zu 
erreichen, arbeiten die Initiatoren, d. h. das Wuppertal Institut, die 
Effizienz-Agentur NRW und die Deutsche Materialeffizienz­
agentur eng mit den in den Regionen und Branchen etablierten 
Akteuren zusammen.

www.pius-info.de 
Weitere Information zur Veranstaltungsreihe finden Sie auf der 
Homepage des PIUS-Internet-Portal.

Förderer
Die Veranstaltungsreihe „Ressourceneffizienz vor Ort“ ist in das 
„Netzwerk Ressourceneffizienz“ eingebunden. Durch die Koope­
ration mit dem VDI Zentrum Ressourceneffizienz (VDI ZRE) unter­
stützt das Bundesumweltministerium (BMU) diese Aktivitäten.

Zur Anmeldung und für weitere Informationen  
wenden Sie sich bitte an:

HA Hessen Agentur GmbH 
Aktionslinie Hessen-Umwelttech 
Abraham-Lincoln-Straße 38 - 42 
65189 Wiesbaden 

Telefon	 0611 774 - 86 45 
Telefax	 0611 774 - 86 20 
E-Mail	 info@hessen-umwelttech.de 
Internet	 www.hessen-umwelttech.de 

Online-Anmeldung unter
www.hessen-umwelttech.de/ressourceneffizienz 

Veranstaltungsort
Blechwarenfabrik Limburg GmbH 
Stiftstraße 2 
65549 Limburg 

Wegbeschreibung unter
www.blechwaren-limburg.de/anfahrt.html 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

UmwelttechHessen

ZIELE Information
Innovationen fördern Kontakt und Anmeldung

Veranstalter / Partner: Regionalpartner: Aktionslinie Hessen-Umwelttech, HA Hessen Agentur GmbH, 
RKW Hessen GmbH in Zusammenarbeit mit der Effizienz-Agentur NRW (EFA).

Dienstag, 30. August 2011 
13:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Blechwarenfabrik Limburg,  
Limburg
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Die Aktionslinie Hessen-Umwelttech ist die zentrale Plattform des 
Hessischen Wirtschaftsministeriums für die Umwelttechnologie-
Branche. Wir stärken die Wettbewerbsfähigkeit und Innovationskraft 
von hessischen Herstellern und Dienstleistern der Umwelttechnik 
und fungieren – insbesondere zum Thema Ressourceneffizienz – als 
Schnittstelle zu Umwelttechnologie-Anwendern.

Vor Ort Programm
Ressourceneffizienz Erfolgreicher Wirtschaften

Neue Wege gehen, Material und Rohstoffe ein-
sparen, Ressourcen schonen und dabei Kosten 
reduzieren: Das sind für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) dauerhafte Herausforde-
rungen.

Wie man diesen speziell im verarbeitenden 
Gewerbe begegnen kann, ist das Thema der Regio­
nalveranstaltung. Sie findet in Hessen in der 
Region Limburg (Taunus) statt, vor Ort, wo unter 
anderem die metallbe- und verarbeitende Industrie 
sowie die Holzwirtschaft wichtige Schwerpunkte 
darstellen.

Von guten Beispielen lernen oder anders formuliert: 
Wie lässt sich ressourceneffizientes Wirtschaften  
in der Praxis umsetzen. Die in der Region bereits 
erzielten Erfolge stehen dabei im Mittelpunkt.

Der Unternehmerworkshop gibt Hinweise zu den möglichen ersten 
Schritten und zeigt dem Betrieb dabei finanzielle und organisato­
rische Unterstützungsoptionen auf. 

Und vor allem: Die Veranstaltung bietet ein Forum zum Erfahrungs­
austausch, zum direkten Kontakt zu kompetenten Partnern und 
damit zur Vernetzung in der Region.

16:45 Uhr	�� Förderung von Ressourceneffizienz
	 Diskussion (Staccato – je 10 min.)
		
	�� Rentable Verbesserung der Materialeffizienz  

(VerMat) und Zentrales Innovationsprogramm 
Mittelstand (ZIM) 

	� Mario Schneider (VDI / VDE-IT GmbH, Deutsche 
Materialeffizienzagentur (demea), Berlin)

	� Hessen-PIUS – geförderte Beratung zur 
Ressourceneffizienz in Hessen

	� Kay Uwe Bolduan (RKW Hessen GmbH, Eschborn)

	� Hessen ModellProjekte - Förderung angewandter 
Forschungs- und Entwicklungsprojekte

	� Manuel Sturm (Hessen ModellProjekte, HA Hessen 
Agentur GmbH, Wiesbaden)

	� Eco Innovation und 7. Forschungsrahmen
programm der EU
Nina Gibbert (Enterprise Europe Network Hessen, 
HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden)

ab 17:45 Uhr	 Weitere Gespräche & Imbiss
	�
ca. 18:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

	 Moderation: Dr. Cartsen Ott 
	� (Aktionslinie Hessen-Umwelttech,  

HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden)

13:30 Uhr	 Registrierung und Imbiss
	 (Infostände + Infomaterialien)

14:00 Uhr	 Begrüßung
	 �Dr. Carsten Ott (Aktionslinie Hessen-Umwelttech, 

HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden)

14:10 Uhr	 Einführung
	 �Henning H. Sittel (Effizienz-Agentur NRW, Duisburg)
	�
14:20 Uhr	 Angebote und Leistungen des VDI ZRE
	� Julia Herr (VDI Zentrum Ressourceneffizienz, Berlin)

14:40 Uhr	 Praxisbeispiele

14:40 Uhr	 �Ressourceneffizienz aus der Sicht eines mittel-
ständigen Verpackungsherstellers
Dr. Hugo Trappmann (Geschäftsführer der Blechwa­
renfabrik Limburg GmbH)

15:00 Uhr	�� Ressourceneffizienz – Fallbeispiele
Wie geht das im Tagesgeschäft?

	 Henning H. Sittel (Effizienz-Agentur NRW, Duisburg)

15:20 Uhr	 Betriebsrundgang durch die Blechwarenfabrik 
	 Limburg

16:20 Uhr	� Kaffeepause
	� Zeit für persönliche Gespräche 

Gedanken und Erfahrungsaustauch  
(Infostände + Infomaterialien)


